PREISTRÄGER DES Internationalen König-Baudouin-Preises für Entwicklung 2008-2009
Die Rundfunknachrichtenagentur KBR68H (Indonesien), 

’für ihren Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung auf der Grundlage der Festigung der Demokratie, Toleranz und Bürgerbeteiligung durch die Produktion und Verbreitung hochwertiger Nachrichten über ein Netz lokaler Rundfunksender und die Förderung der Berufsethik in der Medienwelt.’
Vorwort:

Gegründet wurde die Rundfunknachrichtenagentur KBR68H (www.kbr68h.com) im Jahre 1999, zu einer Zeit, als Indonesien kurz vor einer demokratischen Öffnung stand. Fünf Jahre zuvor hatte eine Reihe von Medienfachleuten und pro-demokratischen Aktivisten die Gruppe‚ Utan Kayu Community’ gegründet. Ihr Ziel war die Förderung unabhängiger Informationen in einer auf Zensur ausgerichteten Gesellschaft. 

Mit dem Sturz des autoritären Suharto-Regimes haben sich für die Freiheit, insbesondere die Pressefreiheit mehrere neue Gelegenheiten eröffnet. Daraufhin hat die Utan Kayu Community die Rundfunknachrichtenagentur KBR68H gegründet, die ein Netz aus Hunderten lokalen Rundfunksendern im ganzen Land mit Nachrichten versorgt. In nur wenigen Jahren hat sich KBR68H von einer kleinen Gruppe einzelner Personen ohne jegliche Rundfunkerfahrung zu einer hoch angesehenen professionellen Organisation entwickelt, die Dutzenden Millionen Indonesiern auf der Inselgruppe und weiteren Millionen in ganz Asien eine verlässliche Informationsquelle bietet.

Die Änderungen in der indonesischen Gesellschaft und die sich wandelnde Rolle der Medien in Entwicklungsprozessen haben die Erarbeitung und den Ausbau der Aktivitäten von KBR68H beeinflusst. Die sich daraus ergebende Verbindung zwischen Demokratie und Entwicklungsdynamik entspricht voll und ganz einer der größten Herausforderungen der heutigen Zeit, was ebenfalls am deutlichen Wandel bei der Wahl der verschiedenen Preisträger des Internationalen König-Baudouin-Preises für Entwicklung zu erkennen ist. 

Förderung eines demokratischen Übergangs und der Festigung der Demokratie: 
KBR68H ist eine in Jakarta ansässige Rundfunknachrichtenagentur. Jeden Tag versorgt sie 630 Rundfunksender in ganz Indonesien und in zehn asiatischen Ländern mit acht Stunden unabhängigem Nachrichtenmaterial und Bildungssendungen. Viele der von KBR68H produzierten Sendungen sind außerordentlich erfolgreiche interaktive Talksendungen, bei denen Themen wie religiöse Toleranz, Menschenrechte und Umwelt zur Sprache kommen. 

Aufgrund ihrer Arbeitsphilosophie und ihrer sozialen Wirkung ist die Rundfunknachrichtenagentur KBR68H der ideale Preisträger für den Internationalen König-Baudouin-Preis für Entwicklung. Ihr Hauptziel ist die Förderung eines demokratischen Übergangs und die Festigung der Demokratie. Dazu verbreitet sie akkurate Nachrichten über die Entwicklungen in Indonesien. Durch das bessere Verständnis der jeweiligen Themen, Herausforderungen und Standpunkte wird die Bürgerbeteiligung vorangetrieben. So können die Bürger die Funktionsmechanismen der Gesellschaft besser nachvollziehen und dadurch selber aktiv werden. Dies kommt insbesondere denjenigen zugute, die für gewöhnlich keinen Zugang zu Informationen haben.

Ziele sind eine Sache, aber wie steht es mit den Ergebnissen? Aus den zusammengetragenen Informationen geht hervor, dass dieses Projekt tatsächlich zur Bildung einer unabhängigen öffentlichen Meinung beiträgt, dass es die Bürgerbeteiligung und religiöse Toleranz fördert und dass es dabei behilflich ist, die weit auseinanderliegenden Regionen in Indonesien zusammenzuführen und Nachrichten auch in den entlegensten Teilen des Landes zugänglich zu machen. Die Öffentlichkeit wird im weitesten Sinne in demokratischem Verhalten geschult. So trägt die Initiative der KBR68H beispielsweise zur Bekämpfung der lokalen Korruption bei, indem sie die Bürger über die Tatsachen und ihre Rechte informiert.

Angesichts der wiederholten heftigen religiösen Spannungen (u. a. des gewalttätigen Religionskonfliktes zwischen Muslimen und Christen auf den Molukken) und bewaffneten Separatistenbewegungen in Indonesien (beispielsweise in Aceh auf der Insel Sumatra bis 2004) ist der Einsatz von KBR68H um so bedeutsamer. Die meisten religiösen und ethnischen Konflikte sind auch heute noch latent vorhanden. 

Außerdem hat KBR68H aufgrund der begrenzten Verfügbarkeit hochwertiger Journalistenausbildungen in Indonesien eine Nichtregierungsorganisation (NRO), die ‚Indonesian Association for Media Development’ (PPMN), ins Leben gerufen. Ihr Ziel ist es, die Standards der Medienprofessionalität anzuheben. Die Rundfunknachrichtenagentur vertritt die Auffassung, dass ein professionelles Medium unabdingbar ist, um ihre Unabhängigkeit, Glaubwürdigkeit und soziale Wirkung zu gewährleisten und den – wenn auch nicht lückenlosen – Schutz vor Verletzungen der Pressefreiheit voranzutreiben.

Nachrichtensendungen und interaktive Bildungssendungen: 
KBR68H produziert hauptsächlich Nachrichtensendungen für den Rundfunk sowie interaktive Bildungssendungen zu verschiedenen Themen in den Bereichen Gesellschaft, Entwicklung, Demokratie und Bürgerbeteiligung: Wahlen, Menschenrechte, religiöse Toleranz, Geschlechterfragen, Gesundheit, Bildung, Dezentralisierung, regionale Herausforderungen usw. Besonderes Augenmerk gilt Sendungen über die entlegensten Regionen des Landes, denen in der Vergangenheit die geringste Beachtung entgegengebracht worden ist und denen die Entwicklung aus diesem Grunde am wenigsten zugute gekommen ist.

Diese Rundfunksendungen bringen sowohl den Enthüllungsjournalismus, der in Indonesien noch in den Kinderschuhen steckt, als auch die Mitwirkung der breiten Öffentlichkeit zur Geltung. Mit der Kombination dieser beiden Genres sind die Behörden immer häufiger gezwungen, Informationen und Erklärungen zu ihren Maßnahmen abzugeben. Die Sendungen werden gegenwärtig über das Internet und per Satellit an ein Netz von 630 Rundfunksendern in Indonesien und Asien übermittelt. Dabei wählt jeder Sender die relevantesten und interessantesten KBR68H-Sendungen für seine Zuhörerschaft aus und überträgt diese. In Indonesien wird die Zuhörerschaft auf insgesamt 18 Millionen geschätzt, aber angesichts der Wirkung innerhalb der indonesischen Gesellschaft kommt dies indirekt noch mehr Menschen zugute.

KBR68H ist der erste interaktive Medienkanal seiner Art in der Geschichte Indonesiens. Der Rundfunk war das ideale Medium, um einen möglichst großen Teil der Landesbevölkerung zu erreichen. Immerhin leben auf diesem Archipel, der aus über 17 000 Inseln besteht – von denen 6 000 bewohnt sind – 240 Millionen Menschen.

Unabhängige Programmplanung:

KBR68H ist stolz auf ihre politische und wirtschaftliche Unabhängigkeit. Journalistische Unabhängigkeit ist jedoch nicht gleichbedeutend mit fehlenden Werten, und die Nachrichtenagentur engagiert sich nach Kräften, im Elend lebende Bevölkerungsgruppen zu unterstützen, Korruption zu bekämpfen, Toleranz, Pluralismus und die grundlegenden Menschenrechte zu fördern und dadurch den demokratischen Übergang in Indonesien voranzutreiben.

KBR68H verfügt ebenfalls über einen eigenen Rundfunksender, Green Radio (www.greenradio.fm), der in Jakarta ansässig ist und sich vornehmlich mit Umweltfragen befasst. Indonesien, das weithin als das Land mit der zweitgrößten Artenvielfalt der Welt gilt, hat mit vielfältigen Umweltherausforderungen zu kämpfen, und der Sender Green Radio von KBR68H will für die Probleme und die möglichen Lösungen sensibilisieren.

Unterstützung der Medien des gesamten Landes:

KBR68H engagiert sich ebenfalls nach Kräften, die Medien im ganzen Land aufzuwerten und hat zu diesem Zweck eine Reihe von Aktivitäten ins Leben gerufen. Dazu zählt u.a. die Bereitstellung von Material und technischen Hilfen für Rundfunksender, die Naturkatastrophen oder menschlich verursachten Unglücken zum Opfer gefallen sind. Dies war beispielsweise nach dem Tsunami im Dezember 2004 der Fall, als KBR68H gemeinsam mit ihren Partnern in der völlig zerstörten Provinz Aceh am Wiederaufbau von Rundfunksendern mitgewirkt hat. So konnte zu einer Zeit, in der jegliche Kommunikation regelrecht ausradiert war, eine dringend benötigte Möglichkeit für die Nachrichtenverbreitung bereitgestellt werden. 

KBR68H und die Nichtregierungsorganisation PPMN, zu deren Gründung sie beigetragen hat, betreiben außerdem ein Programm für den Aufbau neuer Rundfunksender in abgelegenen Teilen Indonesiens - vor allem in Ostindonesien -, um einige der am wenigsten entwickelten Regionen des Landes mit einer dringend notwendigen Informations-, Bildungs- und Unterhaltungsquelle zu versorgen. 

KBR68H hat sich auch als führender Anbieter einer Medienausbildung bewährt und im Zuge ihrer Anstrengungen zur Anhebung der Professionalitätsstandards in der Medienindustrie gemeinsam mit PPMN 3 200 Journalisten, Techniker, Rundfunksprecher und Manager ausgebildet.

Auswirkungen außerhalb Indonesiens:

Die Aktivitäten von KBR68H finden auch außerhalb Indonesiens Widerhall. So haben sie andere inspiriert, in Nachbarländern mit instabilen Demokratien wie beispielsweise in Nepal und Pakistan ähnliche Rundfunknetze aufzubauen. Seit 2003 produziert KBR68H außerdem eine wöchentliche Rundfunksendung über das aktuelle Geschehen in der Region - Asia Calling: die einzige Sendung dieser Art, die in Asien, über Asien und von Asiaten produziert wird. Diese Sendung wird inzwischen in der gesamten Region von Afghanistan bis Australien von 240 Rundfunksendern in 11 Ländern und in 9 Landessprachen ausgestrahlt und bietet damit Millionen Zuhörern besondere Einblicke in die brisanten Themen der Region und deren Einfluss auf das Leben der Bürger. (www.asiacalling.kbr68h.com) 

Die Medien – Ein wichtiger Akteur im Entwicklungsprozess:

Die Rolle der Medien in Entwicklungsfragen ist lange als bloßer Kanal für die Entwicklungspolitik, bzw. als Träger für verschiedene Sensibilisierungskampagnen betrachtet worden. Diese Sichtweise hat sich jedoch allmählich geändert. Die breiter gefasste Interpretation des Entwicklungskonzepts, das mittlerweile ebenfalls demokratische Gesichtspunkte und die Mitwirkung der Bevölkerung an den sie betreffenden Entscheidungsprozessen beinhaltet, hat dazu beigetragen. Die Verfügbarkeit korrekter Informationen trägt zum Aufbau einer gut informierten Gesellschaft sowie zur Bekämpfung von Korruption und zur Festigung der Demokratie bei. Indem sie Zugang zu Informationen über die Sozialdynamik haben, können die Bürger den Wandel der Gesellschaft verstehen und späterhin – bestenfalls – Einfluss darauf nehmen. Die Medien werden also in zunehmendem Maße als unabhängiger Akteur im weitesten Sinne im Zuge des Entwicklungsprozesses anerkannt.

Genau eine solche Rolle spielt KBR68H in Indonesien. Etwas mehr als zehn Jahre, nachdem der Übergang zur Demokratie in diesem Land begonnen hat, ist diese Rundfunknachrichtenagentur ein einzigartiges Medium, das nicht nur in der Lage ist, einige der entlegensten Regionen des Landes mit Informationen zu versorgen, sondern auch, den Menschen aller Gesellschaftsschichten unabhängig von ihrem geografischen Standort die Möglichkeit zu bieten, sich an den Debatten über den Übergang in Indonesien zu beteiligen. Auf diese Weise trägt KBR68H dazu bei, den Bürgern deutlich zu vermitteln, wie wichtig die Förderung und der Schutz der grundlegenden Freiheiten ist, und zu gewährleisten, dass die Zukunft der Demokratie in Indonesien gesichert ist. 

Die Kandidatur von KBR68H für den Internationalen König-Baudouin-Preis für Entwicklung ist von Tessa Piper, Programmdirektorin für Indonesien, Media Development Loan Fund (USA), vorgestellt worden. 
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